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18. Karlsruher Museumsnacht 
6. August 2016, 18.00 bis 1.00 Uhr 
 
KULTUR OHNE GRENZEN 
 

HIGHLIGHTS 
 
„Kultur ohne Grenzen“ – unter diesem Motto öffnen die Karlsruher Museen und 
Kulturinstitutionen am 6. August 2016 zur 18. Karlsruher Museumsnacht 
KAMUNA ihre Türen. Die teilnehmenden Institutionen haben sich wieder ein 
spannendes und facettenreiches Programm rund um das diesjährige Motto 
einfallen lassen mit zahlreichen attraktiven Veranstaltungshighlights wie Kon-
zerten, Lesungen, Performances und Mitmachaktionen. 
 
Die Highlights des Architekturschaufensters und des Naturkundemuseums 
widmen sich unmittelbar dem Leitthema „Kultur ohne Grenzen“. Dass sich 
Architektur, Kunst, Literatur und Musik gegenseitig über alle Grenzen hinweg 
beeinflussen, zeigt das Architekturschaufenster mit einem begehbaren Memo-
ry-Spiel. Dazu können die Besucher Motive aus der Fächerstadt Beispielen 
aus aller Welt zuordnen und mit etwas Glück einen Preis gewinnen. Das Na-
turkundemuseum zeigt, wie in der Natur Grenzen überschritten werden. In der  
aktuellen Sonderausstellung „Wale – Riesen der Meere“, erweisen sich die 
Ozeanriesen als wahre Grenzgänger zwischen Luft und Wasser. 
 
Keine Grenzen kannte auch die Reise- und Abenteuerlust des Stadtgründers 
und Markgrafen Karl Wilhelm von Baden-Durlach. Wir wissen zwar nicht, wie 
weit der Markgraf mit seinem Pferd fremde Länder bereist hat, ungeachtet 
der bestehenden Ländergrenzen zog es die Menschen aber schon seit vielen 
Jahrhunderten in die Welt. Der Motorisierung, die die Reiselust der Menschen 
weiter anfachte, widmet sich das Verkehrsmuseum um 18.00 Uhr in der Son-
derausstellung: „Historische Reisen und Expeditionen durch fremde Kulturen“. 
In der Badischen Landesbibliothek geht es um 18.00 Uhr „Mit Handschriften 
einmal um die Welt“. Bestaunt werden können 800 Jahre alte Perlen aus der 
hauseigenen Schatzkammer. Das Highlight im Generallandesarchiv ist die die 
Ausstellung „Der Wunschlose. Prinz Max von Baden und seine Welt“. Prof. Dr. 
Konrad Krimm und Prof. Dr. Wolfgang Zimmermann führen ab 18.15 Uhr 
stündlich in die Endzeit der Monarchie und in die „Welten“ des letzten Kanz-
lers des Kaiserreichs ein. Die ersten Exponate der kommenden großen Ägyp-
tenausstellung „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“ präsentiert Kurator 
Lars Petersen unter dem Titel „Ramses exklusiv“ um 22.45 Uhr im Badischen 
Landesmuseum. 
 
 

http://www.kamuna.de/
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Ihrem grenzüberschreitenden Familienleben widmet sich Autorin Dilek Güngör 
in ihren Kolumnen, denn ihre Familie ist zwar türkisch, aber dafür dann auch 
wieder ganz schön deutsch. Um 20 Uhr zeigt sie im Museum für Literatur die 
charmanteren Seiten vom vermeintlichen Ernst des Lebens. Im Museum beim 
Markt präsentiert die Verkaufsausstellung „Majolika. Eine Zukunft für die Tra-
dition“ die Breite des künstlerischen und kunsthandwerklichen Schaffens der 
Karlsruher Majolika Manufaktur u. a. mit einer Highlight-Führung durch die 
Verkaufsausstellung um 21 Uhr. Ein Highlight für alle Computerbegeisterten 
ist der Workshop „0 UND 1 / AN UND AUS – CODING AUS DER DOSE“ um 
18.00 Uhr im BÄMlab des ZKM | Zentrum für Kunst und Medien, der sich spie-
lerisch mit dem Thema Programmieren auseinander setzt. An der Hochschule 
für Gestaltung erarbeitet der Künstler Kilian Kretschmer zusammen mit Stu-
dierenden ein Projekt zur KAMUNA. 
 
Neben bildender Kunst und Literatur wird auch die Musik nicht zu kurz kom-
men: Passend zu der aktuellen Ausstellung: „Rund um den Indianerbrunnen. 
Rothäute in der Südstadt“ im Stadtmuseum verzaubert um 19.30 Uhr die Indi-
anerband Reencuentros die Zuschauer mit Musik, Tanz und Gesang. In der 
Staatlichen Kunsthalle entführt die Gruppe Azetô African Percussion mit zeit-
genössischer afrikanischer Musik um 20.00 Uhr in die Ferne. Unsichtbare 
Pinguine werden um 22.00 Uhr mit dem Elektro-Folk-Duo „Invisible Penguins“ 
im Pfinzgaumuseum nicht nur sichtbar, sondern auch hörbar. Im Kubus des 
ZKM wird Lumisokea unter Einflüssen von Musique concrète, Dub, Techno und 
Noise um 22.15 Uhr live performen und in der Städtischen Galerie wird das 
Saxophonquartett Three Bees and a Bop um 22.30 Uhr mit groovigem Sound 
und einem spannenden Crossover zwischen Jazz und Pop für musikalische 
Höhepunkte sorgen. Das Highlight des Abends beim Badischen Kunstverein ist 
der Auftritt des Singer-Songwriters Angela Aux mit seiner Band Implosion um 
22.30 Uhr. Inspiriert von Velvet Underground, Nick Drake und Neil Young wer-
den die Folk-Sounds der 1970er Jahre, Kraut und Experimental vereint. 
 
Akrobatik zum Staunen präsentieren um 23.40 Uhr fünf weitgereiste Artisten 
in der Erinnerungsstätte Ständehaus. In einer 10-minütigen Show zeigen sie 
große Zirkuskunst, bei der sie ohne jegliche Hilfsmittel tolle Kapriolen, hals-
brecherische Salti, Menschentürme und andere Kraftakte darbieten. Mit afri-
kanischer Percussion gibt es danach Rhythmen zum Mitmachen für alle. Bei 
der traditionellen Abschlussveranstaltung ab 0.30 Uhr im Club Die Stadtmitte 
haben die Besucher der diesjährigen KAMUNA die Gelegenheit, den Abend 
ausklingen zu lassen und auch selbst das Tanzbein zu schwingen. Der 
deutsch-indonesische Reggae-Singer/ Songwriter Tóke und seine Band The 
Soultree Collective laden zur einer inspirierenden Reise nach Jamaika, der 
Geburtsstätte des Reggaes, ein. 
 

Text: Christina Lienhart 

http://www.kamuna.de/

